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Hochwasserschutz Sarneraatal: Anpassung der Projektor-
ganisation und erstreckter Terminplan 

Im April dieses Jahres übernimmt ein neuer Projektleiter die Verantwortung 
für das Projekt Hochwasserschutz Sarneraatal. Aufgrund des derzeitigen Pro-
jektierungsstandes ist davon auszugehen, dass der Baukredit im Mai 2010 
dem Kantonsrat vorgelegt werden kann. Mit den Bauarbeiten für die Tieferle-
gung und Verbreiterung der Sarneraa kann somit frühestens im November 
2010 begonnen werden.  

Ein personeller Wechsel in der Leitung der Abteilung Naturgefahren erfordert An-
passungen bei der Organisation der Projektleitung. Neuer Projektleiter anstelle von 
Dr. Josef Hess, welcher zum Leiter/Geschäftsführer des Schweizerischen Len-
kungsausschusses Naturgefahren berufen wurde, wird ab April 2009 der neue Leiter 
der Abteilung Naturgefahren, Bau- und Umweltingenieur Viktor Schmidiger. Ange-
sichts des Umfangs und der Komplexität des Projektes erachtet der Regierungsrat 
weiterhin auch eine externe administrative Unterstützung der Projektleitung für er-
forderlich. Er sieht dazu eine Fortsetzung des Mandates der Margadant GmbH, 
Kriens, vor. Für die fachliche Unterstützung der Projektleitung ermächtigt und beauf-
tragt er das Bau- und Raumentwicklungsdepartement, die erforderlichen Prüfingeni-
eurleistungen zu beschaffen. 

Der ursprüngliche Zeitplan für die Massnahmen zur Verbesserung der Hochwasser-
sicherheit im Sarneraatal muss angepasst werden. Einerseits mussten bis zur 
Volksabstimmung über den Planungskredit im November 2007 alle die Varianten-
wahl präjudizierenden Planungsarbeiten sistiert werden, was die Vergabe der Inge-
nieurleistungen sowie die Hauptuntersuchung zur Umweltverträglichkeit um fast ein 
Jahr verzögerte. Anderseits haben die Klärung von Grundsatzfragen und die Detail-
planung der Vernehmlassungsverfahren gezeigt, dass der bisherige Zeitplan zu 
knapp bemessen war. Neu sind unter anderem folgende Termine geplant:  

- Juli 2009: Vernehmlassungsentwurf des Bauprojekts;   
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- Januar 2010: Projektauflageverfahren;  

- Mai 2010: Baukreditgenehmigung durch den Kantonsrat;  

- November 2010: frühester Baubeginn.  

Der Regierungsrat hält fest, dieser Zeitplan setze voraus, dass allfällige in der öf-
fentlichen Auflage erhobenen Einsprachen aussergerichtlich erledigt werden 
können und gegen den Kreditbeschluss des Kantonsrats im Mai 2010 nicht das 
Referendum ergriffen werde. 

 

Rückfragen: 

Landstatthalter Hans Matter, Vorsteher BRD, Telefon 041 666 64 35 

Peter Lienert, Leiter Amt für Wald und Raumentwicklung, Telefon 041 666 63 21 


